
Kapitel 4: Zusammen leben
45. Ordentliche Bundesdelegiertenkonferenz 
20. - 22. November 2020, Karlsruhe - DIGITAL

Antragsteller*in: Katrin Langensiepen (Hannover RV)

Änderungsantrag zu GSP.Z-01

Von Zeile 110 bis 112 einfügen:
(182) Das Recht auf Selbstbestimmung über den eigenen Körper und das eigene Leben muss

auch für Frauen, Mädchen, trans*, inter* und nicht-binäre Menschen mit und ohne

Behinderung uneingeschränkt gelten. Dieses Recht zu realisieren ist Teil einer guten

öffentlichen Gesundheitsversorgung. Zu ihr zählen 

Begründung

Frauen und Mädchen mit Behinderung sind sehr viel häufiger von Gewalt betroffen als Frauen und

Mädchen ohne Behinderung. In der Studie zur Lebenssituation und Belastungen von Frauen mit

Beeinträchtigungen und Behinderungen in Deutschland gab fast die Häfte der Befragten an, im Lauf

ihres Lebens sexualisierte Gewalt erfahren zu haben.

Frauen mit Behinderung erfahren außerdem fast doppelt so häufig wie nichtbehinderte Frauen

körperliche Gewalt im Erwachsenenalter: 3 von 5 Befragten berichteten davon.

70-90% der in Einrichtungen der Behindertenhilfe lebenden Frauen gaben Erfahrungen psychischer

Gewalt an. Von den Frauen mit Behinderung, die im eigenen Haushalt leben, war mindestens jede

2. von psychischer Gewalt durch die Eltern betroffen; 75% gaben psychische Gewalterfahrungen im

Erwachsenenalter an.

Quelle: https://www.frauen-gegen-gewalt.de/de/was-ist-das-147.html

weitere Antragsteller*innen

Filiz Polat (KV Osnabrück-Land); Christina Johanne Schröder (KV Wesermarsch); Alexandra Werwath

(KV Bremen-Mitte); Petra Fritsche-Ejemole (KV Bremen-Kreisfrei); Dirk-Claas Ulrich (KV Göttingen);

Irene Meyer-Herbst (KV Bremen-Mitte); Lennard Gottmann (KV Berlin-Mitte); Margaux Jeanne

Erdmann (KV Braunschweig); Pascal Striebel (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Sebastian Karg

(KV Schwäbisch Hall); Stephan Wiese (KV Lübeck); Pippa Schneider (KV Göttingen); Michael Gerr

(KV Würzburg-Stadt); Sebastian Kitzig (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Tobias Balke (KV Berlin-

Charlottenburg/Wilmersdorf); Sven Lehmann (KV Köln); Uwe Dietrich (KV Hildesheim); Linda

Guzzetti (KV Berlin-Kreisfrei); René Wendt (KV Havelland); sowie 17 weitere Antragsteller*innen, die

online auf Antragsgrün eingesehen werden können.
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